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AM OSTERSONNTAG FEIERN DIE
CHRISTEN DIE AUFERSTEHUNG JESU
VON DEN TOTEN. DAS IST DAS FUN-
DAMENT DES CHRISTLICHEN GLAU-
BENS. DARIN SEHEN SIE DIE GEWÄHR,
DASS AM ENDE DAS LEBEN ÜBER DEN
TOD UND DIE WAHRHEIT ÜBER LÜGE,

Kreuz beim Turmeingang(Kallham)
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Euer Pater Christoph
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Dienstag 20.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 13:00 Uhr

Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
und 15:00 - 18:00 Uhr

Tel. und Fax.: 07733/20020
Email.: pfarre.kallham@dioezese-linz.at

KANZLEISTUNDEN

Die Zeit der Fastenzeit
lädt jeden von uns ein,
uns für Ostern vorzu-
bereiten.
Es gibt viele wichtige
Gründe dafür, dieser
Zeit –durch das tägli-
che Gebet –durch die
Osterbeichte – durch
die Teilnahme an der
Eucharistie – durch

Teilnahme an Besinnungsstunden, Einkehr-
tagen, Exerzitien und Kreuzwegandachten einen
besonderen Akzent zu geben.
Die Österliche Zeit ist vom Evangelium mit den
Worten umschrieben: „Die Zeit ist erfüllt, das
Reich Gottes ist nahe. Kehrt um, und glaubt an
das Evangelium“.
Wir sollen Gott wieder neu für uns entdecken
und etwas von dem Leben und der Freude er-
kennen, die der GLAUBE an GOTTES
GRÖSSE  in uns wecken möchte.
„Wer bittet, der empfängt; wer sucht, der findet;
und wer anklopft, dem wird geöffnet“(Mt 7,8).
Gott hat offene Ohren für die Not der Menschen,
für unsere Not. Er hat offene Hände, die Gutes

schenken wollen.
Bringen wir Ihm unsere Anliegen und Sorgen
dar!
Lassen wir uns reich von Ihm beschenken!
Stellen wir Gott in die Mitte unseres Lebens!
Wir dürfen unser Leben in Gott verankern. Er
bleibt treu, auch in Unglück und in Not.

Ein Tipp für die Fastenzeit für dich!
Jeden Morgen kannst du mit dem Kreuzzeichen
beginnen. Es ist das Zeichen Jesu Christi – es
ist das Zeichen aller Christen. Das ist kein lan-
ges Gebet, aber ein sehr wichtiges: ich beginne
meinen Tag, jeden Tag mit Gott, in seinem Na-
men, im Namen des VATERS und des SOH-
NES und des HL. GEISTES.

Liebe Pfarrangehörige!

Zuerst darf ich Sie herzlich grüßen, liebe Leser-
innen und Leser in einer der 13 Pfarren unseres
Dekanates Kallham.
Im vorigen Frühjahr haben in den Pfarren die
neuen Pfarrgemeinderäte zu arbeiten begonnen.
Jeder PGR hat auch eine Person in den
Dekanatsrat entsandt um in diesem Gremium
den eigenen PGR zu vertreten und bei den seel-
sorglichen Bemühungen auf Dekanatsebene,
zusammen mit den Pfarrern und den anderen
Mitgliedern des Dekanatsrates, mitzuwirken.
Die konstituierende Sitzung war am 27.11.2007
in Kallham.
(Für Kallham vertritt Frau Dir.Ulrike Gruber den
PGR auf Dekanatsebene.)
Das Dekanat ist die 1. Ebene nach der Pfarre
auf der diese größere Gemeinschaft erfahrbar
ist.  Das Gremium auf dieser kirchlichen Ebene

ist der Dekanatsrat. Ihm gehören 28 Mitglieder
an. Der Vorsitzende ist der Dechant, unterstützt
von der Leitung des Dekanatsrates.
Hier soll es gegenseitige Informationen der Pfar-
ren und fallweise gemeinsame  pfarrüber-
greifende Veranstaltungen geben.
Die Pfarrgemeinde ist und bleibt aber die wich-
tigste Einheit um das Leben und Erleben von
Kirche zu ermöglichen.
Ich kann uns allen nur wünschen, dass wir uns
gemeinsam durch den Glauben an Christus
stärken lassen, selber dabei für unser Leben
konkrete Hilfe erfahren können, auch im pfarrli-
chen Einsatz, und so dem Auftrag der Glaubens-
weitergabe besser gerecht werden.

Johann Gmeiner, Dechant
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Das Sakrament der Taufe empfingen:
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Noah Sattler Kallham 78/9 getauft am 17. November
Juliane Weidenholzer Usting 21 getauft am 18. November
Marlene Lindner Puchet 1 getauft am 06. Jänner
Valentina Oskorus Kimpling 78 getauft am 26. Jänner

Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und Paten

Von uns gegangen sind:

22.11.2007 Maria Brandmayr 94 Lj. Weireth 1, Peuerbach
25.11.2007 Anna Hörandtner 92 Lj Niederleithen 5
03.12.2007 Josef Mayr 76 Lj. Itzling 7
20.12.2007 Alois Rauscher 94 Lj. Pauzenberg 1
22.12.2007 Johann Stieglbauer 102 Lj Kimpling 19
08.01.2008 Maria Wildhager 85 Lj. Erlach 9
27.01.2008 Josefa Weger 87 Lj. Aspeth 5
29.01.2008 Hildegard Ecker 68 Lj. Aspeth 51

Herr, schenke ihnen Freude und Frieden auf ewig

������ ��� �����������

Da die Pfarre Kallham zu den wenigen Pfarren
in Oberösterreich gehört, die im Internet noch
nicht vertreten sind, habe ich mir die Mühe ge-
macht und eine Webseite für die Pfarre Kallham
erstellt. Sämtliche Vereine und Organisationen
in Kallham und Kimpling, welche sich an dem
Projekt beteiligen, haben damit die Möglichkeit,
sich der Pfarrbevölkerung zu präsentieren.
Angemeldeten Vereinen stehen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung:
√ Verfassung von Berichten über Tätig-

keiten, Veranstaltungen, Proben usw.
√ Eintragung öffentlicher od. interner Ver-

anstaltungen im Pfarrkalender
√ Erfassung einer Vereinschronik bzw.

Entstehungsgeschichte
√ Vorankündigungen von Veranstaltungen

und noch vieles mehr.
Die oben genannten Punkte können einfach von
Zuhause, ohne spezielle Computerkenntnisse,

auf die Homepage geladen werden. Jeder Ver-
ein sollte dazu ein Mitglied finden, welches sich
dieser Aufgabe annimmt.
Alle Vereine sind herzlich eingeladen, bei dem
Projekt „Pfarrhomepage“ mitzuarbeiten.
Für die Besucher der Homepage werden natür-
lich neben den bereits erwähnten Punkten noch
viele andere Informationen bereitgestellt. Dazu
gehören zum Beispiel Wochenordnung, Verlaut-
barungen, Kirchenchronik, Matriken, geschicht-
liche Daten zu unserer Kirche, Vorstellung der
Ausschüsse des Pfarrgemeinderates usw.
Genauere Informationen über den
Veröffentlichungszeitpunkt werden noch ange-
kündigt. Schon jetzt ein großes Dankeschön an
alle, welche die einzelnen Vereinsrubriken ver-
walten und somit die Homepage auf einem ak-
tuellen Stand halten.

Stefan Augendoppler
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„Gottes Liebe ist wie die Sonne –sie ist
immer und überall da!“  - unter diesem Thema
steht die heurige Erstkommunion.

Sonne – schenkt Wärme und Kraft. Alles Leben
auf unserem Planeten wird von der Sonne ge-
prägt. So wie die Sonne nicht immer zu sehen
ist, genauso ist es mit der Anwesenheit Gottes.
Gott können wir nicht sehen, aber das Licht sei-
ner Liebe will in dieser Welt strahlen und leuch-
ten und Wärme geben wo Kälte ist, neues Le-
ben schenken, wo alles verloren scheint.
Im Religionsunterricht und in den Gruppen-

Unsere Erstkommunionkinder in Kallham:

Niklas Annerl - Hading 14
Barbara Baumgartner - Baumgarten 2
Marc Anthony Berl - Auing 17
Reinhard Berger - Kallham 77
Theresa Berndorfer - Itzling 3
Nicole Biermair - Holzhäuseln 7
Elena Brunmair - Holzhäuseln
Daniela Demmelbauer - Unterrühringsdorf 8
Stefan Ecklmayr - Aschau 15
Magdalena Folie - Hading 21
Marcel Großalber - Itzling 13
Sophie Haslinger - Kallham 61
Dominik Humer - Würzberg 27

Katrin Kerschberger - Putzenbach 1
Florian König - Usting 24
Katharina Mühringer - Aschau 6
Anna Pfeiffer - Kimpling 43
Victoria Pointner - Oberndorf 1
Christina Pritz - Kallham 11
Sebastian Schiffner - Kallhamerdorf 7
Franziska Sumereder - Kallham 76
Michelle Wiesinger - Auing 11
Daniel Witzeneder - Kallhamerdorf 11
Benedikt Zeininger - Kallham 117
Simone Zweimüller - Kallham 145

Unsere Erstkommunionkinder in Kimpling:

Vinzenz Detzlhofer - Kimpling 76
Lisa Gumpoltsberger - Niederleithen 3
Carmen Mairhuber - Kimpling 57

Mario Zahrhuber - Kimpling 33
Sebastian Ziegler - Geßwagen 7

Die Kallhamer Erstkommunionkinder in den
Vorbereitungsstunden

� ������������

stunden werden die Erstkommunionkinder von
Kallham und Kimpling auf dieses große Fest vor-
bereitet. Die Erstkommunion in Kallham feiern

wir am 1. Mai um 9.30 Uhr und die Erstkommu-
nion in Kimpling am 27. April um 9.30 Uhr.
Alle Eltern werden bei der Vorbereitung mithel-
fen.

Die Kallhamer Erstkommunionkinder in den
Vorbereitungsstunden
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Unsere Firmvorbereitung wird wieder wie ge-
wohnt an einem Wochenende stattfinden.
Die Anmeldung zur Vorbereitung ist noch nicht
ganz abgeschlossen, deshalb können die Na-
men der FirmkanditatInnen erst im nächsten
Pfarrblatt veröffentlicht werden.
Als Firmbegleiter arbeiten mit:

Andexlinger Christian – Kimpling
Aschauer Johann - Weireth
Grünseis Rudolf  - Kallham
Greifeneder Evi - Aspeth
Sumereder Anna - Kallham
Würzl Gitti - Erlach
Wiesinger Maria – Güttling

Zitzler Wilma - Kirchbach

Als Köchinnen hoffen wir wieder auf das bewährte
Küchenteam:

Elisabeth Angermayr und Maria Perndorfer

Auf diesem Weg möchten wir uns noch einmal
sehr herzlich bei Frau Ulli Gruber
für ihre mehr als 10 jährige Tätigkeit als Firm-
begleiterin in unserer Pfarre bedanken.
Sie war immer sehr motiviert und hat sehr viel
zu einer guten Vorbereitung beigetragen.
Danke und alles Gute !

4. - 6. April KIM Zentrum Weibern

Zur Zeit bemühen wir uns die Jungschar und
Ministrantenarbeit  gemeinsam zu organisieren.
Es haben sich mittlerweile etwa 12 Jugendliche
und Erwachsene bereit erklärt mitzuarbeiten.
Für die Ministranten wurden folgende Termine
vereinbart:

Zukkal  Stunde
8. März 08;  9.00 – 11. 00 Uhr

Ratschen
 21. März und 22. März – jeweils
am Vormittag

April Fahrt ins Aquapulco
Mai  Wanderung mit Lagerfeuer
Sommerparty
21. Juni  - gemeinsam mit der Jungschar

Am Karfreitag und Karsamstag werden die
MinistrantInnen wieder „Ratschen gehen“ –
Wir wollen damit die Botschaft vom Leiden und
Sterben unseres Herrn verkünden und an die Auf-
erstehung erinnern. Wir bitten wieder um freund-
liche Aufnahme und eine kleine Geldspende. Der
Erlös wird für die Ministrantenarbeit (T- Shirts,
Ausflüge, usw.) in unserer Pfarre verwendet.

Bei einer Besprechung am 14. Februar wurden
folgende Termine für die Jungscharstunden
vereinbart :

1. März 10.00 – 12.00 Uhr
Osternacht – Ostergrußaktion gemeinsam mit
der ZUKKAL Gruppe
29. März 10.00 – 12.00 Uhr
12. April 10.00 – 12.00 Uhr
26. April 10.00 – 12.00 Uhr
12. Mai Pfarrfest: Spiele und Spaß

17. Mai 10.00 – 12.00 Uhr
21. Juni Sommernachtsparty mit der

ZUKKAL Gruppe

Es gibt auch heuer wieder ein Jungscharlager
vom 31. August – 5. September 2008 im KIM
Zentrum Weibern. Kinder, die regelmäßig zu den
Jungscharstunden kommen, dürfen auch aufs
Lager mitfahren. Also los geht´s wieder mit fri-
schem Schwung !

 

����������������
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Der Kinder- und Jugendchor Kallham gestalte-
te  seit vielen Jahren unter der Leitung von Herrn
Humer Helmut  gemeinsam mit dem Chor
Nobilis die Erstkommunion Messen in Kimpling
und Kallham. Zur Unterstützung der zeitauf-
wendigen Probenarbeiten hat die Leitung des
Kinder- und Jugendchores  Frau Asböck Monika
übernommen. Sie stellt sich und die Arbeit mit
den jungen Sängern und Sängerinnen hier vor:

„Ich wohne in Kallham,
Weireth 16,  bin 42 Jah-
re, verheiratet, habe 2
Kinder und bin von Be-
ruf diplomierte Behin-
dertenpädagogin in
St.Pius in Peuerbach.
Als langjährige Chor-
sängerin (Kirchenchor
Kallham/Pötting, Chor
Nobilis, Chor Corona) ist
es mir ein Anliegen un-
seren Kindern und Ju-

gendlichen die Freude am gemeinsamen Sin-
gen zu ermöglichen. Vielleicht kann so manches
Talent später für einen der ansässigen Chöre
begeistert werden.
Bereits im Dezember 2007 hatte der Kinder- und
Jugendchor einen öffentlichen Auftritt. Für das
Wunschkonzert der Trachtenkapelle Kallham
haben wir ein  afrikanisches Lied einstudiert und
gemeinsam mit der Jugendkapelle aufgeführt.

Nun proben wir eifrig für die nächsten Erstkom-
munion Messen am 27. April und 1. Mai. Die

Proben finden regelmäßig jeden Mittwoch
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Pfarrhof
Kallham statt. Alle Kinder- und Jugendlichen der
Pfarre, die gern singen, sind herzlich dazu ein-
geladen.
Ich bedanke mich bei dieser Gelegenheit bei den
Eltern, die die Kinder regelmäßig zur Probe fah-
ren. Ein besonderer Dank gilt Frau Wiesinger
Maria, die für die Erstkommunion Messen die
Liederauswahl trifft, die Noten besorgt und die
Kinder zum Besuch der Proben motiviert.
Danke auch den Instrumentalisten, die ihr Kön-
nen ehrenamtlich zur Verfügung stellen und den
Chor jedes Jahr hervorragend unterstützen.“

�������������

Kirchenrechnung 2007

Dem Finanzausschuss der Pfarre wurde am
8.Februar 08 das Rechnungsergebnis 2007 und
die ganze Einnahmen – Ausgabenrechnung der
beiden Kirchen über das abgelaufene Jahr prä-
sentiert. Das Gesamtvermögen der Pfarrkirche
vermehrte sich um 19.936,17 • und das der Fi-
lialkirche um 1.121,44 •. Das erfreuliche Ergeb-
nis war nur mit Spenden aus der Bevölkerung,
Überschüssen aus den pfarrlichen Veranstal-
tungen und so mancher Tafelsammlung zu er-
zielen. Die Kirchenrechnung liegt in der Pfarr-

kanzlei bis zum Monatsende Februar zur Ein-
sichtnahme für die Bevölkerung auf.

Finanzierungsprojekt Pfarrkirche
Kallham

Das große Projekt 2008 mit der Erneuerung des
Kirchendaches, der Renovierung der Außen-
fassade und der Reparatur der Orgel in un-
serer Pfarrkirche starten wir ein arbeitsreiches
„ Kirchen-Erneuerungsjahr“. Begünstigt durch die
Witterung wurde aus dem Kirchenwald das not-
wendige Bauholz für die Dachlatten und die Holz-
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einfassung der Dächer geschlagen. Fleißige
Helfer haben, den großen Holzvorrat auf dem
Gelände der Fa.Möseneder geschlichtet und dort
kann es auch bis zur Verarbeitung gelagert wer-
den. Die einzelnen Renovierungsaufgaben sind

ausgeschrieben. Nach Abgabe der ausge-

schriebenen Arbeiten für Gerüst, Außenfassade,
Spenglerei, Dachdeckerei und Zimmerei werden
die Aufträge erteilt und es wird mit der Arbeit be-
gonnen. Vorerst wird der Turm restauriert, in der
Folge wird das Kirchendach erneuert.
Alle Aufgaben müssen von professionellen Be-
trieben übernommen werden. Robot, ist nur in
geringerem Ausmaß und nur für ungefährliche
Arbeiten möglich. Wir bitten aber trotzdem jetzt
schon um Unterstützung und Mithilfe, wenn es
manchmal erforderlich ist, Personen bereitzu-
stellen.
Die alten Dachziegel stehen als Bauschutt zur
Verfügung. Wenn jemand für diesen Ziegelabfall
Verwendung hat, kann er sich im Pfarrhof, tele-
fonisch Nr.07733 20020 oder bei Herrn Alois
Brandner 0676 81 42 90 50 melden.
Die jüngeren und noch brauchbaren Biber-
dachziegel werden auf Paletten geschlichtet und
für spätere Dachreparaturen, eventuell auch für
das Kirchendach der Filialkirche in Kimpling re-
serviert.
Mit Beginn der Arbeiten, müssen wir natürlich
auch wieder an die Finanzierung denken. Die
Mitglieder des Pfarrgemeinderates und des
Finanzausschusses haben sich bereit erklärt,
dieses Pfarrblatt in jedes Haus zu tragen, um
die Zahlscheine mit den Bettelbriefen darinnen
persönlich zu überreichen. Bitte nützen Sie den
Zahlschein für die Überweisung Ihrer Spende.
Wir selber sind vom Gelingen dieses großen
Vorhabens überzeugt und hoffen, dass unsere
Bitte bei Ihnen auch gut aufgenommen wird.

Unsere wunderschöne barocke Pfeifenorgel in
der Pfarrkirche Kallham ist etwa 300 Jahre alt.
Da ihr technischer Gesamtzustand, auch für die
Kirchenbesucher manchmal hörbar, derzeit
schon sehr mitgenommen ist, dachte man
schon 2004 an eine größere Reparatur. Bei nä-
herer Begutachtung kam die Orgelkommission

Orgelprojekt Pfarrkirche Kallham

Linz zu dem Ergebnis, dass eine einfache In-
standsetzung nicht zielführend wäre und es ei-
ner umfassenden fachmännischen Restaurie-
rung des denkmalgeschützten Instruments be-
dürfe.
Diese Maßnahme wurde vom Verein für Kirchen-
und Orgelmusik Kallham in der letzten Sitzung

im Jänner 2008 einstimmig beschlossen. Nach
der Fertigstellung steht der Pfarre dann wieder
ein hochwertiges, einmaliges Instrument zur
Verfügung, welches sich vor allem auch klang-
lich hervorragend in das barocke Gesamtkunst-
werk unserer Pfarrkirche einfügt. In den nächs-
ten Wochen wird eine Ausschreibung an aus-
gewählte Orgelbauer erfolgen. Der angestrebte
Termin für die Auftragsvergabe ist Juli 2008. Bis
zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten
werden noch mindestens zwei Jahre vergehen.

Ein weiteres Anliegen des Orgelvereins ist die
Verbesserung der derzeitigen Bedingungen für
die Chorarbeit. Es gibt in der Pfarrkirche bis dato
kein fix installiertes Instrument für die Chor-
begleitung im Bereich moderner Kirchenmusik.
Ein Umbau der bestehenden Egedacher-Orgel
im Sinne zeitgenössischer Literatur hätte
einerseits die historische Substanz der Pfeifen-
orgel gefährdet und andererseits trotzdem nicht
die Bedürfnisse der aktuell praktizierten Chor-
literatur befriedigt. Weiters bietet die zweite
Empore nur eingeschränkt Platz für Chöre wie
den neu gegründeten Kirchenchor Corona und
den Chor Nobilis.
Daher wurde vom Orgelverein trotz der ange-
spannten finanziellen Lage aufgrund der Kirchen-
renovierung auch noch die Anschaffung eines
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Adventmarkt  am
24.und 25.November 2007
Wir danken allen, die durch ihre Mitarbeit und
durch ihren Besuch zum Gelingen und Erfolg der
Veranstaltung beigetragen haben und vor allen
jenen Frauen, die ihre Handarbeiten und Mehl-
speisen zur Verfügung gestellt haben, den
Mütterrunden und der Jungschar.
Aus dem erfreulichen Reingewinn von 3.700,—
• unterstützen wir die Außenrenovierung der Kir-
che und Sr.Hildegrad Litzlbauer, die es jungen
Menschen im Kongo ermöglicht, eine Berufsaus-
bildung und ein menschenwürdiges Leben zu
bekommen.

Adventfeier
Am 13.Dezember 2007 trafen sich circa 60
Frauen zum besinnlichen Adventnachmittag im
Pfarrsaal. Es ist uns sicher durch die stimmungs-
volle Adventmusik (Steirische Harmonika – Lisi,
und Gitarre – Irene Brandner ) in guter Erinne-
rung geblieben.

Familienfasching
Am 30.Jänner 2008 war der
Pfarrsaal bis auf den letzten
Platz gefüllt. Obwohl einige
Theaterspielerinnen und
Sängerinnen erkrankt waren,
sorgten die „gesunden Künst-
lerinnen“ wieder für Stimmung,
viel Humor und  gute Laune.
Wir danken allen, die zum Ge-
lingen beigetragen haben.

Monatliches Treffen der älteren
Frauen der KFB
Wir bedanken uns bei Frau Franziska Lenglinger
für die langjährige, vorbildliche Organisation und
Leitung. Nun übergibt sie die Führung an Frau
Berta Pritz und Frau Anni Niedermayr. Wir freu-
en uns, dass sie bereit sind, die Treffen weiter
zu organisieren.

Frauenwallfahrt
Am Donnerstag, dem 15.Mai 2008 findet die
heurige Frauenwallfahrt nach Maria Langegg
(NÖ) statt. Dort werden wir die heilige Messe
feiern und anschließend zu Mittag essen. Den
Nachmittag verbringen wir in den „Erlebnisgärten
– Kittenberger in Schiltern bei Langenlois.
Wir beenden den Tag mit einer Maiandacht in
Maria Laach bei Jauerling.
Fahrpreis: 16,- •
Abfahrt:     7:15 h  in Kimpling
                 7:30 h in Kallham
Anmeldung ab 21.April – 8. Mai in der

Raiffeisenbank in
Kallham, bei gleichzeiti-
ger Einzahlung.

KFB  Marianne
Brandner

Zweitinstruments in Form einer digitalen
Kirchenorgel beschlossen, welche für die Zeit
der Restaurierungsarbeiten auch als Übergangs-
instrument fungieren wird.
Diese wird zu einem Preis von 21.863,- jetzt
schon angekauft und im nächsten Monat auf der
ersten Empore aufgestellt. Der mittlere Bank-
block musste dafür entfernt werden, damit den
Sängerinnen und Sängern Platz vor dem neuen
Instrument und dem Chorleiter geboten wird.

Alois Brandner Obm.Fin.A.
Birgit Detzlhofer

�������������
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Auch der Pfarrball am 1.2.08 war wieder ein
großer Erfolg! Bis in die frühen Morgenstunden

wurde ge-
tanzt, gesun-
gen und ge-
lacht.
Die  Höhe-
punkte waren
die Deklama-
tion von Hin-
ke Lini, sowie
die schon tra-
ditionelle Jah-
reshachel.
Der Dichterin
der Hachel,
Fr. Ulli Gruber
und allen
Mitwirkenden-
einschließlich
dem DJ –

Gerhard Baumgartner, noch einmal herzlichen
Dank!
So konnte ein Erlös von • 1.713,— auf das
Pfarrkonto einbezahlt werden.

������ ����������� 2008
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Bild links: hinten v. links :Viehböck Ernst-Georg,Fürthauer Hannes
         vorne v. links :Lisa Gumpoltsberger, Julia Gumpoltsberger

Bild unten links: Hörmanseder Thomas, Ecker Jasmin, Hartl Alexander
       und Stegner Sabrina

Bild unten Mitte:  hinten v. links :Arthofer Thomas , Stiegelbauer Florian
                              1. Reihe v.l.n.r:Anja Summereder, Theresa
                                Hangweirer, Carina Gramberger, Simon Zahrhuber
Bild unten rechts: Martina Zeininger, Josef Altmann, Willi Baumgartner,
                            Ingrid Hartl

Danke für euren Einsatz!
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MASURENSTICKEREI
Voraussichtlich am 23. oder 24.4.08

 in der Volksschule Kimpling

MODELDRUCKKURS
  20.9.2008 im Pfarrsaal Kallham

Wir werden auch heuer wieder das
Patroziniumsfest in Kimpling

am 10.8.08 veranstalten.
Dazu laden wir euch alle schon jetzt sehr

herzlich zu Bratwürstel, Kaffee und Kuchen ein.

Korrekturarbeiten an den Altarfiguren

Seit einigen Jahren „erbleichen“ die Gesichter
unserer Altarfiguren mehr und mehr.
Dies ist auf einen Materialfehler bei der Restau-
rierung zurückzuführen.
Für den heurigen Frühling hat uns nun der Re-
staurator, Mag. Moser-Seiberl aus Bad Aussee
zugesagt, die dringend notwendigen (kostenlo-
sen) Korrekturen vorzunehmen.

Anschaffung neuer Kirchenleuchten

Dem Fleiß und der Spendenfreudigkeit der Gold-
haubengruppe Kimpling ist es zu verdanken,
dass in unserer Filialkirchen neue Leuchten an-
geschafft werden konnten.

Die Goldhaubengruppe Kimpling bietet Handarbeitskurse an:

07. Sept. 2008, 09.30 Uhr Messfeier anlässlich
60 Jahre KMB und 50 Jahre der Aktion „Bruder
in Not“ bzw.„Sei so frei“

 28. Sept. 2008: Österreichweites Jubiläums-
fest  anlässlich 60 Jahre KMB im Stift Melk. Vom
Dekanat wird eine Busreise durchgeführt.

�������������� ��� ���
Neumarkter und Kallhamer  Bergmesse am
Sonntag 05. Okt. 2008 auf der Eidenbergeralm
bei Linz a.d.Donau

Auf eure Teilnahme freut sich die KMB
Scharinger Sepp

KMB-Obmann
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                                                9:00 Kallham – Rosenkranzgebet
                                                9:30 Hl. Messe

Das Leitungsteam unserer Mütterrunde trifft
sich jedes Jahr im August zur Gestaltung
des Arbeitsjahres. Es wird ein Plan für das
ganze Jahr gemacht.
Das Mütterrundenjahr beginnt im Septem-
ber und endet im Juli. Am Beginn oder am
Ende machen wir immer einen Ausflug, der
uns an interessante Orte und Plätze bringt.
Wir haben dabei immer sehr viel Spaß und
genießen diesen Tag nur für uns.
Wir treffen uns jeden 3. Mittwoch im
Monat um 20 Uhr im Pfarrsaal.
Dabei diskutieren wir, basteln, hören Vorträ-
ge, tauschen unsere Erfahrungen über Kin-
der, Küche, Garten, Beruf, Familie aus.
Höhepunkte sind aber immer die Casino-
fahrt und der Ausflug. Außerdem engagie-
ren wir uns in der Pfarre und in der Gemein-
de. So haben wir es zu unserer Aufgabe
gemacht, nach dem Faschingsumzug für
einen gemütlichen Ausklang für Jung und Alt
zu sorgen.
Im Advent beteiligen wir uns mit unseren
Basteleien am Weihnachtsmarkt und es gibt
im Dezember jedes Jahr einen Punsch-
stand.
Der Gewinn aus diesen Veranstaltungen
wird für soziale Zwecke (Schule, Pfarre,
Hilfsbedürftige Personen ...) gespendet.
Einen besonderen Erfolg konnten wir 2006
mit dem Verkauf unseres Orgelkalenders
erzielen. Mehr als 3000 Euro konnten wir
dem Orgelverein für
die dringend notwendige Orgelrestaurierung
spenden .

Eingeladen sind alle Mamas, die sich einmal im Mo-
nat einen Abend von den Familienpflichten freinehmen
können.Die Teilnahme an den Abenden ist nicht ver-
pflichtend. Nach dem Motto - Wer kommt ist da - wir

freuen uns über jede einzelne !
Unsere Mütterrunde möchte auch vor allem junge
Frauen, die vielleicht erst sehr kurz in Kallham woh-
nen sehr herzlich einladen. Wir sind keine fixe Grup-
pe. Es kommen immer wieder Neue hinzu und an-
dere kommen kaum mehr.
Also nehmt euch Zeit und schaut einmal bei uns
vorbei.
Unsere nächsten Termine:
19. März 2008: Wohlfühlabend mit Edith Aschauer
16. April 2008:  Casinofahrt nach Linz - Anmeld bei

      Gramberger Heidi tel. 07733/7108)
      oder Hartl Ingrid (07733/7412)

21. Mai. 2008:   Taschen basteln (geflochten)
18. Juni 2008:   Nudelwerkstatt Mayerhofer, Pötting

       Juli Ausflug
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 Katholisches Bildungswerk KALLHAM

Natürliche Aspekte des Heilens

Dr. Fritz Roithinger

Der aus Grieskirchen gebürtige Arzt spricht über ganzheitliche Medizin, Gesund-
heit und Ernährung aus geistiger Sicht, von altem Wissen und neuer Physik, von

Schnupfen und Krebs und vielem mehr. „Es ist kein Balsam für die Ohren, vielmehr
Balsam für die Seele!“

Mittwoch, 16. April 2008
20.00 Uhr

Pfarrsaal Kallham

Eintritt  • 7,—

Als ursprünglich gelernter Landarbeiter begann
der Bauernsohn erst mit 30 Jahren Medizin zu
studieren. Aus dieser sicheren Verwurzelung und
seiner tiefen Liebe zur Natur wächst, was er
selbst „meinen breiten Rücken in der Medizin“
nennt. Aufbau eines Waisenhauses in Ruanda/
Ostafrika, Renovierung eines Projektes in Ugan-
da, parallel die Praxis in Kitzbühel mit unter-
schiedlichsten Therapieformen.So verschieden
die Wege auf denen er seine Patienten beglei-
tet, auch sind, die Ziele sind immer dieselben:
Die Heilung des Menschen, ihn in seinem Ver-
trauen zur Schöpfung zu bestärken die Verant-

wortung für sein Leiden anzuerkennen und mit
Würde zu tragen. Dafür findet er Worte, die von
unserem Herzen verstanden werden.

Homepage: http://www.dr-roithinger.at/

Impressum:

��� ��������������� ������� ����

In Anbetracht der großen Investitionen, die für
unsere Pfarrkirche notwendig sind, freut es uns
besonders, dass

- der SENIORENBUND mit guten Beispiel vor-
anging und einen namhaften Betrag für die
Renovierungsarbeiten spendete.
-  die „ Pulverriedl Musi“ und der „Kallhamer
Dreixang“ den Erlös von 420,- EUR aus der
Veranstaltung „Besinnliche Stunde im Advent“
zur Gänze für die Orgelrestaurierung  zur Ver-
fügung gestellt haben.
- der Erlös von 869,- EUR aus dem
Steckerlfisch-  und Bratwürstelstand bei
CHRISTBAUM SUMEREDER am 8. Dezember

zur Gänze für die bevorstehenden
Renovierungsarbeiten gespendet wurde.
Außerdem bedanken wir uns bei allen privaten
Personen, die bereits eine Beitrag geleistet ha-
ben und damit  die Verbundenheit zur Heimat-
kirche zum Ausdruck brachten.

- Edith und Fredi Sumereder einen PC für
die Pfarrkanzlei gespendet haben.
- Sepp Wiesinger aus Frauenhub uns Jahr  für
Jahr mit  selbstgebranntem Schnaps versorgt.

Euch allen
Ein herzliches Vergelt´s Gott!

Wir danken aber auch, dass


